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Ausblick:

Ausblick:

Pilotprojekt│ Rahmenbedingungen

Ausblick:

Anbieter: 

Anspruchsberechtigung:

• IV-Rente (frühestens ab Datum des IV-Renten Vorbescheid-Schreibens). Keine laufenden 

beruflichen Massnahmen der IV.

• Wohnsitz BS (für Wohnsitz BL an Anbieter in Kanton BL verweisen oder Anmeldung Zusatzbedarf).

Weitere Punkte sind mit den Anbietern im Piloten geregelt. 

Das Pilotprojekt soll in den nächsten Jahren in ein normales langfristiges Angebot 

überführt werden.
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Pilotprojekt │ Zielgruppe

Erwachsene Personen mit Behinderung, welche an der gesellschaftliche Arbeitswelt 

teilhaben wollen oder sich zum Thema Arbeiten mit Behinderung noch gerne beraten 

& coachen lassen wollen.

Diese können Personen mit IV-Rente sein, welche:

• in einem Integrationsbetrieb (Institution der Behindertenhilfe) begleitet arbeiten (GAP/IAP)

• gar nicht arbeiten

• gerade bei der IV-Stelle berentet wurden und daher erst (potentiell) ins System der Behindertenhilfe 

eintreten

• bereits im allgemeinen Arbeitsmarkt angestellt sind aber Beratung und (evtl.) Unterstützung notwendig ist
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Ausblick:

Ausblick:

Pilotprojekt │ Beratungsprozess

Ausblick:

Stabilisieren/Testen im Kontext 

Arbeitsplatz 

im Rahmen Beratung & Coaching
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Ausblick:

Ausblick:

Pilotprojekt │langfristiges Coaching

Ausblick:

• Sobald die Stelle gefunden wurde und ein Arbeitsvertrag in Aussicht 

gestellt wurde, kann zusammen mit dem Job Coach der 

Unterstützungsbedarf für die nächsten 1-3 Jahre angeschaut werden. 

• Ein Teil der Unterstützung übernimmt dann direkt der Job Coach, einen 

Teil kann (wenn es sinnvoll ist) der Arbeitgeber übernehmen.

• Der individuelle Bedarf und die Wünsche der Person mit Behinderung 

stehen dabei im Zentrum. Die Anforderungen des Arbeitgebers sind 

natürlich auch zu beachten, damit die Anstellung klappt und nachhaltig 

ist.
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Charakteristika des inklusiven Arbeitsmodells

Arbeitgeber
allg. Arbeitsmarkt

Person mit 

Behinderung

Anbieter/

Institution

Kanton

Unterstützung am Arbeitsplatz

Zusammenarbeitsvertrag Coachingvereinbarung

Arbeitsvertrag

Arbeitsleistung gegen Lohn

Leistungsvereinbarung + Kostenübernahmegarantie
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Finanz- und Leistungsfluss inklusives Arbeitsmodell

Arbeitgeber
Person mit 

Behinderung

Einrichtung/

Institution

Kanton

Unterstützung am Arbeitsplatz

Arbeitsvertrag

Arbeitsleistung gegen Lohn

Leistungsvereinbarung

Beiträge für behinderungsbedingt notwendige Leistungen

(Job Coaching/Beratung + Unterstützung am Arbeitsplatz)

*tiefere Stundensätze für delegierte Leistungen (analog 

Assistenzstunden-Ansatz)

KüG


